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Auch mit CDU und FDP mehr Männer-Orden
Ministerpräsident sucht Ausreden - Neue Liste mit Vorschlägen für die Auszeichnung von Frauen
vorgelegt

Die Landtagsgrünen haben CDU und FDP vorgeworfen, die Praxis der "männerorientierten
Ordensverleihungen" in Niedersachsen fortzusetzen. Die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Ursula
Helmhold kritisiert, dass auch im vergangenen Jahr Frauen bei den Ehrungen unterrepräsentiert waren.
Von 32 verliehenen niedersächsischen Verdienstorden gingen im Jahr 2003 nur vier Auszeichnungen an
Frauen.
Nachdem die Grünen schon vor Jahren eine Namensliste in der Staatskanzlei vorgelegt haben, hat
Helmhold am Rande der Plenarsitzung in der letzten Woche erneut eine Liste mit 33 für die
Auszeichnung vorzuschlagenden Frauen an die Leiterin der Staatskanzlei Frau Dr. Wurzel überreicht.
Helmhold warf Ministerpräsident Wulff vor, sich hinter Ausflüchten zu verschanzen. Es sei verwunderlich,
dass der Regierungschef bezüglich der Frauen-Orden vor wenigen Tagen den Landtagspräsidenten
schriftlich um Hilfe gebeten hat. "Vorschläge gibt es inzwischen wohl genug. Aber es gibt zu wenig
Ehrgeiz in der Staatskanzlei, den einstimmigen Landtagsbeschluss zur gleichmäßigen Verteilung der
Auszeichnungen und Ehrungen auf Männer und Frauen umzusetzen", sagte die Grünen-Politikerin.
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